
19. Gesundheitslauf des SV Hanseklinikum 
Stralsund 

Die Laufgruppe des SV Hanseklinikum Stralsund lädt zum Gesundheitslauf 
am 25.01.2026. 

 

Dieser findet nunmehr schon zum 19. (und letztem) Male Ende Januar statt. 
Ab dem nächsten Jahr soll dieser erst Ende März stattfinden um eine größere 

Resonanz zu erzielen. 



Motto des Gesundheitslaufs ist ja bekanntermaßen die guten Vorsätze der 
Silvesternacht ins neue Jahr zu retten. Wie gut oder schlecht das in aller 

Regel gelingt, ist u.a. diesem Auszug zu entnehmen. 

Dem Aufruf folgend mischen sich eine Königin (Elli), eine Apothekerin 
(Verena), der fette Meini und der fette Muck unter die Läuferschar, während 
Kollege Fieburg mit strengem Auge über die Orga wacht und das alleinige 

Privileg hat den Startschuss geben zu dürfen.  
Später auf der Strecke gesellen sich noch Robert und Glatzen-Torsten dazu, 

die angeblich „zufällig“ auf die Läuferschar am Bootshaus aufmerksam 
wurden. 

Gelaufen wird wie immer vom Sportplatz in der Brunnenaue hinunter zum 
Thälmann-Ufer weiter Richtung Hansa-Wiese, von dort dann in die 

Gegenrichtung zur Seebadeanstalt und danach wieder zurück Richtung 
Thälmann-Ufer. 

Gemeldet am Start haben 61 Läuferinnen und Läufer, ein Junge bestreitet 
tatsächlich den Kinderlauf und wird später auch noch auf der „offiziellen“ 

Laufstrecke gesichtet.  

Es herrscht trockenes aber eisig kaltes Ostwindwetter, auch die sibirische 
Frostpeitsche genannt, was sich vor allem auf der Strecke in Richtung 

Hansa-Wiese bemerkbar macht. Es ist wirklich ar…kalt! 



 

Während die holde Weiblichkeit und die beiden Dicken jeweils 2 Runden 
absolvieren, werden Robert und Torsten 2x auf der Strecke gesichtet und 

verabschieden sich dann wieder Richtung Bootshaus. 



  Aber die ganze Läuferschar ist - denke ich - froh, als sie wieder im Warmen 
ist und sich bei Tee (oder was auch immer) aufwärmen kann. 

Die Einnahmen des Gesundheitslaufs kommen der Stralsunder Tafel zugute, 
da gibt man dann auch gerne etwas mehr als die 3,-€ Startgeld. 

Ein Dank an die Organisatoren des Laufs und es bleibt zu hoffen, dass sich 
die Terminverschiebung im nächsten Jahr positiv auf die Teilnehmerzahlen 

auswirken wird.


